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Eeheriff's Caudidat.
An die freie» und uuahhangigeu Cr-

- wahler voii. Lecha Caiüi-y.
Freunde und Mitbürger:

Aufgefordert vou
cincr großeu Auzahl meiner Freiinden und
Bekaunreu in verschiedciiciiTheileudcs Cann-
ty, fnhle ich mich bewogen, als

Schcrl'sf's-Caudidat
bei der nächste» Wabl hervorzutretc». Soll-
te ich so glücklich sein eine Mehrheit Euerer
Stiinmeit zu erhalten, so werde ich die dem
Amte obliegende Pflichten, getreu, pünktlich
und auf eine nnparthciische Weise ansuben. !

Achtungsvoll der Ihrige,
Jacoh D. Boas.

Juni 2», 1841. »abW

Scheriff's Caudldat.
An die freie» uud uuahhangigeu Cr-

wahler von ?echa Caiiiuu.
Anfgemnntcrt durcl» meine Freunde und

Mitbürger von Lecha Caunty, habe ich mich
cntschloßen als Kandidat für

Das Schcriff's-Aint
bei der nächste» Wabl hervor zu treten.
Soll.'e ich erwählt werden, so »verde ich die
Pflichten des besagten Amtes pünktlich, uii-

partheiisch uiid zu Euerer Zufriedenheit aus-
üben.

Euer ergebener Diener,

Peter Wilder.
luÜi 26. nqbW

Scheriff-Amt.
Der U»tersck'ricbeiie4'ietct sich seinen Mit-

bürger von Lecha Eaunty als ei» Kandidat
für

das Scheriff- Amt
bei der nächste» Wahl an, nnd bittet ehrer-
bierigst für die Stimmen aller, welche ihn fä-
big und glauben die Pflichten dieses
wichtige» Annes so auszuüben, wie sie erfüllt
werde» sollte». Verpflichtungen von Ge-!
trciilichkeit erachteter bier »berflnkig; indem
wen» er sich u»fabig und »»willig glaubte,
die Pflichten getreulich auszuube», er kein
Eaildidat sei» Wirde.

Ehrerbietigst der Ihrige
David Stein.

Juli.l, ngbW

Scheriss's Caudidat.
?lu die freie» uud uuahhäugigeu Cr-

ivahler von Lecha
Freunde und Mitbürger :

Aufgemuntert von
einer großen Anzahl meiner Freunde n»d Be-
saunten bin ich bewöge» worden, mich Eurer
Beachtung bei nächster Oclober - Wahl, als
Kandidat für das

S ch e r i ff's - A IN t
«»zubieten, und ich erfnche Euch freundschaft-
lich »m Eure Stimme» und UiitcrstitzilNg im
AllP'weine», u»d im Fall ich so glucklich sei»
sollte, und Ihr mich erwable» solltet, verspre-
che ich die Pflichte» des Amles getreulich, und
zu Eurer völlige» Zufriedenheit auszuüben.

Elter Freund und ergebener Diener,
lohu V. N. s>miler.

Allentann, Juli 3. ugbW

Commissioncr-Cattdidat.
?ln die freie» »ud uualhaiigigen Cr-

ioahler oo» Lecha Lami'ry.
Mitbürgern

Auf das wiederholte Erfn-
che» meiner Freunde bin ich bewogen worden
«IS Kandidat für das

Commisstoner-Aml
bei der nächsten Wahl hervorzutreten. Soll-
te ich so glücklich sei» eine Mehrheit Euerer
Stimmen zu erhallen, so werde ich die Pflich-
ten des besagte» Amtes auf eine unparlheii-
sche Weise ausübe».

Daniel Beisel.
Süd-Wheithall, Juli 31. nqbW

Commijnouers-Amt.
Zill die frcie» »»d stimmfähige» Ci»-

>voh»er von Lecha Canum.
Freunde nnd MitbUrger:?Aufgemuntert

von einer großen Anzahl meiner alte» freun-
de, von unterschiedlichen Theile» des Caun-
tns, biete ich mich Euch au als ein Candidat
für das Amt eiues

"

Calittty Commisiioners
bei der herannahenden allgemeiiie» Wahl.?
Sollie ich durch eine Mehrheit Eurer Stim-
men erwählt werden, so verpflichte ich mich
die Amtspflichten mit Sorgfalt, Treue uud
Sparsamkeit zu verwallen.

Euer Freund und Mitbürger,

Jacoh Härtel.
Allentann, Angnst 7, 1841. lzW

Drucker -

Alle Arie» Drucker-Arbeit wird in diese!
Druckerei zu den Preisen, m>>
/luf die kürzeste Anjeig» vernckitet.

Nbßehriet>t
wird I'ierdnrch gegeben au die Erben, Credito-
rcn nnd alle diejenigen, welckic iuteresürt sind
in den Vermigen nnd Hinterlaßenschafteii
von folgenden in Lecha Cauuty verstorbeneu
Personen, nämlich:

I. Die Rechnung von Peter Kohler, über-
lebender Erecntor des verstorbenen Jacob
Steckel, letzthin vou Nord-Whcithall.

2 Die Ncchuuug vou Edward Köhler, Ad-
ministrator des verstorbenen Abraham Ste-
cke!, welcher einer der Erecntoren des ver-
storbenen Jgcob Sieckel, letzthin von Nord-,
Wheithall »var.

3. Die besondere Rechnung von John
Ham, Administrator des verstorbene» Zacha-
rias Hai», des verstorbene» Joseph Ham und
Samuel Hain, letzthin von Lyun Tannschip.

4. Die!)tcchnung von Jacob Reineln, Ad-
ministrator des verstorbenen Adam Kreutz,
lichibi» von Heidelberg Taliinchip

5 Die Rechnung von Maria Weiß uud
Benjamin Bär, Administratoren des verstor-
benen John Weiß, letzthin von Weißenburg.

t». Die Rechnung von Maria Landes, Ad-
ministrativ des verstorbenen Michael Landes,
leßthiu von Ober-Saucona.

7. Die Rechnung vcn Lorentz Korr, übcr-
lei ender Erecntor des verstorbene» George
Gorr, letzthin von Nieder-Macungie.

8. Die Rechnnug von John Kistler und
Christian Kistler, Administratoren des verstor- j
bcneii Jacob Kistler, letzthin von Lynn Taun-!
schip.

kl. Die Rechnung von William Mayer,
Administrator der verstorbene» Mary May-,
er, letzthin von Ober-Milford.

10. Die zweite Rechnung von Jacob
Schantz, Erecntor des verstorbenen Jacob
Schmitz, sen., letzthin von Obcr-Milford.

11. Die Rechnung von Keorge Gehman,
Erecntor der verstorbene» Maria Gehman,
letz!bin von Nieder-Macungie.

12. Die Rechnung von Peter Meyer und
Paul Roth, Administratoren der verstorbenen

Rvtb, lrtzihi» ve» Tüd-Wl>eltha».
13. Die Rechnung von Moses Gauge-

were, einer der Admiuistratoren des verstor-
bene» David Gangnvere, letzthin von
Lancona.

14. Die Rechnung von Sarah Schantz n.
Hiram Schantz, Administratoren des verstor-
bene» Jacob Schantz, letzthin vou Ober-Ma-
cungie.

15. Die Rechnung von Joseph Morey n.
Jacob Morey, Ereciitoren des verstorbenen z
Gothard Morey, letzthin von Ober - Sauco-
n a

Itt. Die Rechnung vonJohn Ritter, Guar-
dian von Nathan Ritter, von Salzburg.

17. Die besondere Rechnung von Joslma
Miller, einer der Administratoren des ver-
storbenen William Miller, letzthin von Süd-
Wheithall.

18. Die Rechnung von Ioh» Ringer, Da-
vid Semmel n»d Owen Semmel, Admini-
siratoren des '»erstorbenen Daniel Scmiiiel,
letzthin von Nord-Wheithall.

1!>. Die von Jacob Seipel, Ad-
ministrator des verstorbene» Hcnry Seipel,
letzthin von L-ber-Macuugie.

20. Die Rechnung von Christian?. Knanß
Administrator resversterbenen Matlnas Mil-
ler, von Rord-Wheithall.

21. Die Rcchnnttg von Thomas Scherer,
Administrator des verstorbenen Christian
Scherer, letzthin vou Zl'bcr-Milford.

22. Die zweiteßechnung von Lewis Smith
uud Michael D. Eberhard, Erecntoren des
verstorbenen Olto F. Stahl, letzthin von Al-

! lentann.
23. Die Rechnung von Ioh» Weida uud

lohu Holbe», Erceiilorcu des verstorbenen
Christian s>olbe», letzlbin von Low! >ll.

24. Die Rechnnng von Andrew K. Wit>
nian, Administrator der verstorbene» Elisa-
beth Frank, letzthin von Ober-Sancona.

2'«. Die Rechnung von Henry Kcch, Ad-
ministrator der verstorbenen Mana
letzthin von Rieder-Macuugie Tauuschip.

Daß die Erecntoren und Administratoren
besagter Hinterlassenschaften, u. Muardians,
ihre Rechnungen in der Registrators-Amis-
stnbe zn Allcnrann, in nnd fnr Leci>a Caiinty
eingetragen haben?welche Rechnnnge» dem

> Waifeugerichl von besagtem Cannly zur Be-
stätigung vorgelegt werten, im Conrtbause in
besagter Stadt, Freilaqs den 6teu Septem-
ber, um l(» Übr Vormittags.

Tiigl'ina» Good, Negisirirer.
! Registrirers-Anitsstnbe,)
i Alleiilaun, Aug. 7, 1844 ; nqbS

A eh t u n g !

.Nord Wl'eitl'allReiftl Compagnie!
» Ihr habt Euch völlig eguipirt zur

s? Parade zu versammeln auf Sam-
! Itags den 24fleu August, »in >2 Übr

am Hause voit Edward
V C l a u st, in Siegersville, Nord-

/ Wl'cithall Tanitschip. Punktlicl'e
VF Veüvohnnng wird erwartet. Aus

-Befehl des Capitain^.
Cphrailn G»U', S.

i August 7. »q"m

Neue Cabiuctmaeherci.

Die lliiterzeichueten bedienen sich dieser
Gelegenheit ihren Freunden uud dem geehr-

i leu Publikum überhaupt die Anzeige zu ma-!
jche», daß sie das Cabinetmacher-Geschäft in
der Allen Straße der Stadt Allciitauu, uud
zwar an dem alten Staud, früher vou Geo.,
Dietrich bewohnt zu betreiben angefangen
hat'?», allwo sie immer auf Hand z» halten
gedenke» :

Sofas nnd Seidl'oards, Secretairs
n»d S)iireans, N.'allaqoii»
Tal'els und Crnrre-Tal'els m>t Ma-
l'aqonn nnd Marinonen Tops, Pier-
Tädels inir?)!ormo»cn Tops, Nau-
tische von jeder Art gewöhnliche Ti-
sche, gepolsterte Schaukel - Stnlile,
andere gepolsterte 9),atiagonk Stnli-
le, Kuchen Schranke, Cck Schranke,
Bettlade», n. f. w-,

welche Artikel alle unter ihrer eigenen Auf-
sicht und aus den besten Materialien vc>fer- i
tigt werden, und an den billigsten Preisen
verkauft werden sollen.

Sie lade» das Publikum ein ihre Waaren i
in Augenschein zn nehmen und für sich selbst
zu uitheilcu. Fü.' die Dauerhaftigkeit ihrer
Artikel werden sie gut stehe».

Reparaturen besorgen sie auf die kürzeste
Anzeige und zu den billigste» Preisen.

Sie sind dankbar für bereits genostenr
Kundschaft, und hoffen daß die Gute ihrer
Artikel ih»e», als junge Anfänger, eine» hin-
längliche» Theil der offeiulichen Gunst zusi-
chern wird.

Daniel Not.»,
WUUain '

Allrntann, Angnst 7. n^W

Prwat Verkmtf.
Unterzeichneter wünscht durch privat Han-

del zn verkaufen
Eine fchal)l'arc Lotte Grund,

gelegen auf der östlichen Seite der Ann Stra-
ße der Stadt Zllleutauu ; gränzend südlich
an eine Lotte des John I. Smith, östlich an
eine öffentliche Alley, nördlich an eine Lotte
des Peter Hoffman, nnd westlich an die Ann
Straße; enthalteud in der Front 3!> und in
der Tiefe Fuß. Darauf ist errichtet

Ein zweistöckigtes backstei
MMMnernes Wolniliäns ». Stall,

Hydra Iit u. f. m. Es besinden
i sich auch Fruchtbälimc darauf.

Die BedingnngkU solle» leicht gemacht wer-
den. Man melde sich bei dem Eigenthümer,
der selbst darauf wohnt.

Nathan Seip.
Angnst 7, nq3m

Vcrl) ö l-L i st e.
Nachstehendes ist eine Liste der Rechtfälle

welche >» einer Court von Common Pleas
für Lecha Caumy verhört werde» solle», die
am Montag de» 2ien September, in der
Stadt Attentauu ihre» Anfang nehme», uud
eine Woche dauern wird :

Paul Millergegen lohu G. Gouudie.
John G. (Reißer gegen Thomas Craig.
John Kleckner gegen George Fegely.
Snfai'na Reinhard und Sarah Stahl ge-

gen Jacob Küchlein.
James Pairau gegen die Northampton

Bank
S. nnd W. Fogel gegen Thomas Loras.
Heald, ''Woodward und Comp, gegen Ja-

cob HärtzcU.
John Schwander gegen S. Balliet und

I. Hnntzinger,
?>athan Metzger gegen Jonas Stofflet.
Daniel Bickel gegen George Blank.
Der Staat gegen Maria Miller und et < l.
Henr» Swanivick gegen George Keck.
Ioh» Glick gegen George F. .Nuauß.
David Stcm gegen Thomas Morrison.
Waterman und ?)ouug gegen Mkel uiU

HaUmau.
Catbarina Ortt gegen Hcnry Ortt.
Henry Bär gegen Charles Mickley.
John P. Sniiib gegen Charles Gorr.
Die Gesellschaft dcr Pereinigte» Brüdcv

gegen W- Selftidge Adm. :c. u. andere.
Simon Schäfer gegen Jacob Reinbold,

Adm'or. u. f. iv.
Mär» Suyderdurch ibrcnnächst.'nFreund

Christian Horn gegen Barbara Nc»ihc.rv.
B. uud Htemcrer gegen John Bitz.
Jacob Lcvan,Jndorfer der Beils Cannty

Damei Erdman gegen Daniel Miller.
Philip H. Eöpp gegen Daniel Stecket.
Der Staat gegen Charles Seip n. andere.
Der Nämliche gegen die Nämlichen.
Clark L. Arnold gegen Mo. Wenner Ad-

, ministrator.
! Jeffe .>ileiu geqen Samuel Kuauß.

Damel
.«Uli 31. E

lttdtantschc
Pillen.

! Wenn durch anhatlende Stürme und Ue-
! berschwemmungen die Flußbette unserer mäch-
! tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-

i ten könne», so steht es natürlich zu erwarten,
daß die umliegende Gegend durch die Flnthüberwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Menschen?wenn die Haut, Niere», nnd
die Eingeweide (die »atiirliche Alisgänge für
überflüßige und verderbliche Humöre) ver-
stopft werden, und nicht im Stande sind die
ttnrciiiigkeitcii welche
Die Ursachen vo» Krankheiten sind,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlilli II»>,6 a»d?rS rrwarlen. als daß derganze Körper früher oder später dur.«, .r j
heit nberwältigt wird. So wie wir im er- >
sten Fall um eine lteberschwemmniig zu ver-
hüten, alles waS einiger Maßen das Waßer
aufhalten könnte, wegräumen würden; So
müßen wir im Letzter» auch alle uns zu Ge-
bote stehende Mitiel anwenden, um.uns von
Krankheiten zu befreien und bewahren, und
dazu muß der Lebenöstrom geöffnet und offengehalten »Verden.

Wri.iht'6 Indianische veaetal'lifche
Pillen, '

von dem Nordamerikanischen Gesnndhei'ts-
Coltegium, wird als eine der besten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganzen
Welt gefunden, um diese schone und einfa-
che Theorie zu bezwecken. ?Sie reinigen de»
Magen und die Eingeweide vollständig von!
allen gallenhafren Hiimöreii uud andern Un-
reinigkeiten, und bewirken zur uämlicheu Zeit
ein geflindcs AuSlaßen vs» der Lunge, Haut
und Nieren. Folglich sind alle die naturli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Benennung, sind ans dem
Körper vertrieben.

pr?»V orsich t.?lndem die große Popu-

gl- nach Wright's Judianischeii vegetarischen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
rufen hat, so sollten Land-Agenten und Stohr-
haller vorsichtig sei», u»d sich nicht hinterge-
he» laßen durch die vielen Betrüger welche
das Land durchreisen, und »«geahndet ver-
fälschte für de» ächte« Artikel verkaufe».

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alte autorisirte Agenten, mit einem Agent-
Certistcat versehe» sind, uutcrzeichuet durch
WiU >a m Wri g ht, Vice-President deS
N. A. Gesnndheits Colleginnis. Diejenige» !
also, welche keiu solches Certiftcat aufweisen !
können, uud Indianische vegetablische Pillen
zum Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig an-
torisinen Agenten für Lecha Cauuty zum Ver-
kauf obiger schätzbaren Pille» :

Aligustiis L. R»he, Atteiitaun,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. und B. Jover, Trerlerstaun,

Joshua Seiberling, Seiberliugsville,
Kuanß und Lawal!, Emans,
S. nnd W. Fogel, Fogelsville,
?e»j Knerr, Claiißville^
Samuel Camp, Neu-Tripeli,
Miller und Säger, Sägersvilte,
Stephen Balliet, ?!ord-Wheithall,
Jonas Haas, Lynnville,
Knanß und Gerhard, Coopcrsburg,
T- und S. Weave.', '),'ieder-Macungie,
William Kern, Ober-Macnngie,
William Frei u. Comp., Ober-Sa,icona,
Charles Witmau, Sancon Valley,
Charles I. Ewald, Spring-Mills.
Office», allwo nur allein der Verkauf obi-

ger Medizin beim Großen nnd Kleine» be-
folgt wird : No 2W Greenwich - Straße, N.
Hork, No. I!>-! Tremont-Straße, Boston, und
No. tti9 Ziace-Straße, Philadelphia.

Hütet euch vor Verfälschun-
g e n.?Das Publikum wird hierdurch ehrer-
hietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O.
Falk, nicht die ächten Wrighl's Indianischen
vegetablischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
istsdaß mau immer von den regelmäßigen be-
kannt gemachten Agenten kauft, und iii alle»
Fällen sei sorgfältig und frage nocli Wright's
Indianischen vegetablische» Pillen,

j Juni 2i>, 1844. HgII

N a ch r t eh l
wird hiermit gegebn«, daß Saii'u l Marr,
Alsignie von Peter Bicr» und Frau vou S.
Wheithall Tauuschip, Lecha Caun y, seine
Rechnung von der Vollziehung seines Ver
tranenS in der Proihonotars Awt-zstnbe in

Lecba Cannty eingetragen hat, >»» d daß be-
sagte Rechnung der Conrl von Comiuc i Plies,
am 2ten September, um !<> lll'r Vori ittags,
znr Bestäiiguug vorgelegt werde» niiii, falls
keine Eiuweuduug dagege > gemacht n rv.

Daniel vlcertz, Pr»tl'.
! Juli 3. ng3m

Salz! Salz! !
'LttIZN» Büschel Liverpool Salz, soeben

empsaugeu und au herabgesetzten Presen zu >
! verkaufe» bei

Pley, Saqer und Ccv

IN». 25.

Court Proklamation
Sintemal der achtbare Iohn BanksPresident-Richter in dcnverschiedenen Com

'

ten von Somon PleaS vom dritten Gericht ,-
Bezirk, bestehend aus den Cauuties
Northampton uud Lecha, im Staat Peiii-.s l-
vauieu, in Kraft feines Amtes Preschen, ricki-
ter verschiedener Courteu von Oyer und Ter-nnucr u. allgemeiner Gcfängniß-Erledig,!».,
tu besagten Cannties ; uud Pet e r aa s,
und Jacob Di llinger, Esgs. Gehülfs-Riehter der Courleu von Over und Tei miner
und allgemeiner Gcfängniß-Erledign.ig fnr
die Richtung vou Haupt-'uud auderu Verbre-
chen in erjagtem Lecha Cauutn, ihrcu Befel,l
an mich gerichtet haben, worin se eine Conrrvon Oyer »nd Termiiier und vierteljähriger
Sitznug von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werde» soll i» der Stadtf,i» »««»

l ste» Momaq im Monat Eeptemder
>844, welches der 2te Tag deS hesagten
Monats ist, und welche eine Wcche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gt^edm
au alle Friedensrichter nnd Constabel inner«

i halb des besagten Cauuties vou Lecha, daft
sie dauu und daselbst sich in eigener Personmit ihre« Rolls, Records,Juguisitioueu und
Eraminationeii cinzusinden haben,um ihren
Pflichten vor erjagter Court ahznwarte».

Defigleiche», werden auch alle dieje-
nigen, welche gcgen Gefangene in kein Ge-
fängniß des Caunties Lecha als Kläger oder
Zeugen aufzntrereu haben, beuachnchtiger,
daß sie sich alldort uud daselbst einzusiudei:
habe», um dieselbe» zu prosequiren, »oie
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, ft i. /r
Allentann, diesen 24sten Tag I,li, im Infrunsers Herrn 1844.

George Wetherhold, Scheriff.
Schcriffs-Amtsstube) , ?

Allentann Juli 24. ;

N achri ch t
wird hiermit gegeben, daß dlc tlntei'si wiebe-
»en als Erecntoren von der Hintnlaßeu-
schaft des verstorbenen Philip W e s r o,
letzthin von Nieder - Macnngie Taiiiifchip,
Lecha Cannty, ernannt worden sind. ? Alle
diejenigen welche auf irgend eine Art an be-
sagte Hinterlaßnischaft schult lg sind, werde»
aiifgcfvrdert sich auf Samstags de» Ilten
! September am Ha»se des verstorbene» ein-
zufinden und abznblzahlen Uud Solche,
welche «och rechtmäßige Forderungen haben,
belieben ihre Rechnungen innerhalb besagter
Zeit oder auf gemeldeten Tag auch wohlbe-
stätigt einzubringen.in

Salomo» Wesko,
Joseph Wesco,

'

John Wesco,
Israel Wesco,
Jonas Wesco,

Erecutoren
Juli 17, 1844. ligö«

N a eh r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Erecntoren von der Hiiiterlafien--
schaft deS verstorbenen K eorge Kra nß,
letzthin von Ober - Milford, Lecha Cauutn,
eriiauiit worden sind.?Alle, welche auf ir-
gend eine Art an besagte Hiiiierlaßenschast
schuldig sind, werden aufgefordert innerhalb
3 Monaten abzubezahlen ?und Solche, wel-
che noch rechtmäßige Forderungen haben, be-
lieben ihre Rechnungen innerhalh besagter
Zeil wohlbestätigt einzubäudigcn, a»

Daniel Kraust. ?
-

Jonathan Kraust, j
Jnli 24, -"tjin

N a eh r i eh t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Erccnioreii von Hinterlaffen-
schzft des verstorbenen I o h n B a h l, letzt-
hin von Ober-Sancona, Lecha Eaunty, er-
nannt worden sind.?Alle, welche auf irgend
eine Art an besagte Hiuterlassenschast schul-
dig sind, werden aufgefordert inurrhalb 3
Monaten abzubezahlen?uud Solche, welche
»och rechtmäßige Forderungen haben, belie-

ben ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit
wohlbestätigt rinzuhättdigcu, an

Ahraham Blank, )
Philip Bahl, > Er'orS.
Jaroh Light, )

2«li >7, iiqllin

N a ch r i eh t
Alle diejenige» »velche noch an de» Unter-

schriebene» schnldig sind, fti es anf wil l« :>>rt
es wolle, werden bierduich ernstlich e.sn.i't
zwisclien nn» lind dem Isten Septem >r bei
ihm anznrnfen und abznbezible», indem er

! bis dahi» diese Gegend zu verlaße» gc denkr.
i Denjenigen denen er noch schuldig ,st wird
! ebenfalls angezeigt, daß es fein Wuusch ist,
!daß alle Ausorderungen innerhalb bcsagier
! Zeit eingebracht werten.

JameL Imeson.
l Juli 31, " '-n


